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or den Wurm/ so dem Menschen am
Finger wächst.

55° i. Ist dises gut zu brauchen.
Toß Venedisches Glaß zu Pulver / Lolum ^.rmenum, jedes

gleich vil/ misch zusammen / mit Honig angemacht / daß es wird
wie ein Pflaster/ streichsauff/ und bind es überdas Glid / wo

derWurmist/eshilftt.
K° 2. Ein anders.

Tem/ nimb Assanck/ Knoblauch / Aor-Clar/ machs zu einem
Salbl/ legs über den Wurm/ das tödtet ihn zur Stund.

3. Mehr ein gewisses Stuck.
Unn ein Mensch den Wurm am Finger bekombt/ der lege ein le¬
bendigen Regen > Wurm darüber / oder so er ihn lebendig nicht
leyden kan/ also zerstossener darüber gelegt / so wird er innerhalb

einer Stund getödtet / es ist ein warhafftiges Stuck/ und kan es der je¬
nige/ der den Wurm hat/ nicht genugsamb bezahlen.
>l- 4. Ein anders darvor.

Tem/ nimb ein lindes Leder/ das befeuchte offt in Froschlauch/
trückne es / darauß mache ein Fingerling/ ziehe den über den Fin,
ger/so tödtet es ihn.

N"5- Noch ein anders.
XH Tem/ sein eigenes Koth also frisch auffgebunden/ tödtet den
JA Wurm.
N° 6. So ein Mensch den Wurm an Handen/ oder

Füssen hat.
As^Imb ein Ayr- Dottervon einem An/ rührden mit Saltz wohl ab,
MH leg ihn auffein heiß Eysen/ bren den zu Kohl / pulver selben / leg

dajselbige auffden Wurm/ so vergeht er.
N° 7. Für den Wurm am Finger.

Nimb Iohannes/Kraut/ bind es darüber/ so ligt er todt.
N°3-
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5l" 8- Ein anders denen Lcuthm und Viel) zuge¬
brauchen.

IedSchwebe! inVaum-Oel/garwohl untereinander/ das bind
warm über den Wurm mit eine« wüllenen Tuch/ er stirbt über
Nacht.

^ 9. So aber der Brandt darzu komdt.
^O nimb Venedische Saiffen/ und shövffWasscr wie es abwärts

rind/thue die Saiffen darein / schlags mit einem Rüthl wol ab 5
daß ein Faimb gibt/ denselben leg über den Finger.

K° 10. Ein anders darvor.
Tem/wann ein Finger entzünd ist/ so nimb Kitten« Kern/waicke

f sie in Rosen, Wasser/ und leg den Schleim über /es benimbt die
Hitz/und Brand.

Item: Der goldene Essig. tol.; x. t^um. 1

^'1.
lor den Mertz

Brauche dises.
urm.

^Imb^oll^Wurtzen 2. Quintl/ Entzian l. Huintl/6. Lorbeers
und ein halbe Muscatnuß/alles zu Pulver gemacht/ durch ein
enges Sibl geschlagen/ abgetheilt in 2. Theil / in Bier Früh und

Abends eingeben/tödtet den Wurm/ ist mit grossen Lob darwiderge,
braucht worden.

Word« MürmimMeib.
Dle Leuch sollen sich emhalrenvon cruckenen Vrod essen und Über,

mHfilg Wasser rrincren/ das Güsse tstverdächtig / Rnoblauch/
und nxw hHnng bekommet wohl.
1. Ist dises gut zu brauchen.
Imbein Maß schönes klares Brunnen- Wasser/ laß es sieden/
und in völligen Sud/ wirft hinemein einer Feld «Bonnen groß
Quecksilber / sey es geschwind vom Feuer zugedeckter weg / her¬

nach trinck von diftm Wasser/ den ersten Trunck bey der Tafel ein
Msßl voll / und dises etlich Tag nacheinander in abnehmenden

Mmm Mond
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